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Der Turnverein Oberkirch
wünscht allen 

seinen Mitgliedern,
Freunden und Familien

viel Glück und Gesundheit
für das Jahr 2026



Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Mitglieder des Turnvereins 1861 Oberkirch e. V.,

auch in diesem Jahr blicke ich wieder mit großer Freude und einem 
gewissen Stolz auf die neue Ausgabe Ihrer Turnerpost. Sie bietet 
wie immer einen eindrucksvollen Rückblick auf ein bewegtes und 
sportlich erfolgreiches Jahr. Die Berichte aus den Abteilungen zei-
gen eindrucksvoll, wie vielfältig und lebendig das Angebot unseres 
Turnvereins ist: vom klassischen Turnen über Leichtathletik und 
zahlreiche Ballsportarten bis hin zu Tanz, Gymnastik und Yoga.



Besonders bemerkenswert ist auch die breite Altersspanne, die 
der Verein abdeckt. Ob beim fröhlichen Kinderturnen oder der 
ebenso wichtigen Seniorengymnastik – hier findet jeder und jede 
einen Platz, um sich zu bewegen, Gemeinschaft zu erleben und 
etwas für die eigene Gesundheit zu tun. Sport verbindet, über Ge-
nerationen hinweg, und stärkt das Miteinander.

Mein herzlicher Dank gilt den vielen ehrenamtlich engagierten 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern, Betreuerinnen und Betreu-
ern sowie dem gesamten Vorstandsteam. Durch Ihr unermüd-
liches Engagement, Ihre Zeit und Ihre Leidenschaft wird dieses 
bunte und hochwertige Vereinsleben überhaupt erst möglich. Sie 
leisten einen unschätzbaren Beitrag für unsere Stadt.

Ich wünsche Ihnen allen weiterhin viel Freude am Sport, an der 
Gemeinschaft und an den zahlreichen Aktivitäten unseres Turn-
vereins und ein erfolgreiches neues Vereinsjahr.

Gregor Bühler

Oberbürgermeister



Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde, liebe Unter-
stützerinnen und Unterstützer, liebe Sponsoren des Turnver-
eins 1861 Oberkirch e. V.,

ein sportlich bewegtes und ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 
Über alle Abteilungen hinweg haben wir erlebt, wie viel Engage-
ment, Begeisterung und Gemeinschaft in unserem Verein steckt. 
Ob im Training, bei Wettkämpfen, bei Veranstaltungen oder im 
Ehrenamt – unser Vereinsleben war auch im vergangenen Jahr 
geprägt von Zusammenhalt, Einsatzfreude und vielen besonderen 
Momenten.

Auch das Umfeld, in dem wir uns als Verein bewegen, war nicht 
frei von Veränderungen. Auf kommunaler Ebene spielten Themen 
wie Sportstätten, Infrastruktur und Vereinsförderung eine wichtige 
Rolle. Landesweit standen Programme zur Stärkung des Ehren-
amts und des Vereinssports im Fokus. Und auch bundespolitische 
Entwicklungen, etwa mit Blick auf die allgemeine wirtschaftliche 
Lage und gesellschaftliche Herausforderungen, wirken sich indi-
rekt auf Vereine und das Ehrenamt aus. Umso wichtiger ist es, 
dass wir als TVO weiterhin ein verlässlicher Ort für Sport, Gemein-
schaft und Miteinander bleiben.

Warum diese TuPo etwas anders ist, vielleicht ist es euch auf-
gefallen: Die Turnerpost ist in diesem Jahr nicht wie gewohnt 
zwischen Weihnachten und dem Jahreswechsel erschienen. 
Grund dafür waren organisatorische und terminliche Rahmenbe-



dingungen bei der Zusammenstellung der Ausgabe. Deshalb er-
scheint die TuPo für das Jahr 2025 zu Beginn des neuen Jahres.

Der Vorteil dabei: Mit dieser Ausgabe präsentieren wir euch einen 
vollständigen und umfassenden Jahresrückblick– mit vielen Be-
richten, Bildern und Eindrücken aus allen Bereichen unseres Ver-
eins.

Ein Jahr voller Highlights und besonderer Momente

Zahlreiche Veranstaltungen und Höhepunkte haben unser Ver-
einsjahr geprägt und gezeigt, wie vielseitig und lebendig der TVO 
ist. Die Turnerfasent war erneut ein Publikumsmagnet, das Niko-
lausturnen stellte unseren Nachwuchs in den Mittelpunkt, und die 
Ü30-Party sorgte für beste Stimmung über alle Generationen hin-
weg.

Besonders stolz sind wir auch auf außergewöhnliche sportliche 
und gesellschaftliche Akzente:

Als Ausrichter der Blinden-Ballmeisterschaft durften wir Gastge-
ber für den Blinden- und Sehbehindertenverband sein – ein star-
kes Zeichen für Inklusion und gelebte Vielfalt im Sport.



Der Orientierungslauf, organisiert von unserem Mitglied Emil Kim-
mig, zeigte eindrucksvoll, wie Engagement, Kreativität und Sport-
begeisterung zusammenkommen können.

Ein Blick auf unsere Vereinsgeschichte durfte ebenfalls nicht fehlen: 
50 Jahre Handballabteilung und 100 Jahre Hüttengemeinschaft 
Turnerhütte sind zwei Jubiläen, die eindrucksvoll zeigen, wie tief 
der TVO in Oberkirch verwurzelt ist und wie viele Generationen 
hier bereits Gemeinschaft erlebt haben.

Ein besonderer Moment war zudem die Sportlerehrung der Stadt 
Oberkirch. Wieder wurden zahlreiche Sportlerinnen und Sportler 
aus dem Jugend- und Erwachsenensport für ihre Leistungen aus-
gezeichnet. An dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch 
an alle Geehrten!

Ausblick – gemeinsam in die Zukunft

Mit Blick nach vorne dürfen wir uns auf besondere Ereignisse freu-
en, die weit über den sportlichen Alltag hinausgehen. Ein Höhe-
punkt werden die Heimattage sein, bei denen Oberkirch nicht nur 
seine Vielfalt und Lebendigkeit zeigt, sondern zugleich ein ganz 
besonderes Jubiläum feiert: 700 Jahre Stadtrechte Oberkirch.

Als Turnverein, der 1861 gegründet wurde, sind wir seit über 160 
Jahren Teil dieser Stadtgeschichte. Generationen von Menschen 
haben im TVO Sport getrieben, Gemeinschaft erlebt und Verant-
wortung übernommen. Damit ist unser Verein nicht nur ein sportli-
cher Akteur, sondern auch ein fester Bestandteil des gesellschaft-
lichen Lebens in Oberkirch.

Die Heimattage bieten uns die schöne Gelegenheit, genau das 
sichtbar zu machen: unsere Wurzeln, unsere Vielfalt und unseren 
Beitrag zu einer lebendigen Stadt. Wir freuen uns darauf, diesen 
besonderen Anlass gemeinsam mit der Stadt, ihren Bürgerinnen 
und Bürgern – und natürlich mit euch, unseren Mitgliedern – zu 
gestalten und zu feiern.

Gleichzeitig blicken wir voller Zuversicht nach vorne: auf neue 



sportliche Angebote, auf gemeinsames Engagement und auf viele 
Begegnungen, die unseren Verein auch in Zukunft prägen werden.

Dank

Zum Abschluss möchten wir all jenen danken, die unseren Ver-
ein tragen und gestalten: unseren Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern, den Abteilungsleitungen, allen ehrenamtlich Engagierten, 
Helferinnen und Helfern, unseren Sponsoren sowie euch, unseren 
Mitgliedern.

Ein besonderer Dank gilt der Stadt Oberkirch, Oberbürgermeister 
Gregor Bühler, der Verwaltung, dem Gemeinderat sowie Mathias 
Benz, dem Fachbereichsleiter Kultur und Sport, und seinem ge-
samten Team. Die verlässliche Unterstützung, die konstruktive Zu-
sammenarbeit und die Wertschätzung unserer Vereinsarbeit sind 
für uns von großer Bedeutung.

Wir wünschen euch ein gesundes, sportliches und erfolgreiches 
Jahr und freuen uns auf viele gemeinsame Momente im TVO 1861 
Oberkirch e. V..

Mit sportlichen Grüßen

Euer 

Frank Meier





Unsere aktuelle Vereinsführung:
1. Vorsitzender: Frank Meier

2. Vorsitzende: Carolin Sackmann

3. Vorsitzender: Klaus Dörflinger

Kassierer: Udo Flöthmann

Schriftführerin: Melanie Schmid

Danke
Der Turnverein Oberkirch bedankt sich 

recht herzlich bei allen Firmen,

die sich in der vorliegenden Turnerpost

mit einem Inserat beteiligt haben.

Unsere treuen Inserenten machen es möglich,

dass die Vereinsmitteilungen

in dieser Form erscheinen können.

Wir empfehlen unseren Lesern

bei unseren Inserenten einzukaufen.

Termine für das Jahr 2026
Turnerfasent am 31.01.2026

Jahreshauptversammlung am 12.06.2026

Nikolausturnen am 06.12.2026



Wir ehren langjährige Mitglieder

25-jährige Mitgliedschaft

Viktoria Hochstein, Sebastian Marr, Irene Fischer, Simone Bienek,
Roswitha Schnurr, Petra Maier, Steffen Piontek, Holger Albiez,

Anne-Catherine Wöltge, Christian Oberle, Michaela Teufel,
Melanie Fies, Kai Mainzer, Adalbert Schwierz, Andreas Welle,

Julian Mayer, Karl Schwab, Claudia Hörig

40-jährige Mitgliedschaft

Markus Niedenthal, Viktoria Fies, Gisela Nock, Dominique Rendler,
Christine Gmeiner, Volker Gmeiner, Elisabeth Schwab,

Beatrice Busam, Frank Hund

50-jährige Mitgliedschaft

Hannelore Leibold, Wolfgang Roll, Harald Dreja, Juergen Bruder,
Veronika Hurst, Gustav Mischall, Karl Möglich, Thea Müller

60-jährige Mitgliedschaft

Hans-Jürgen Kiefer

65-jährige Mitgliedschaft

Erika Vogt, Margarete Ruf

70-jährige Mitgliedschaft

Christa Rendler



Dietrich Bonhoeffer

Wir gedenken aller in diesem Jahr verstorbenen Mitglieder
des Turnverein 1861 Oberkirch e.V.

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual 
der Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.





Dienstag - Turner

Wie der Name schon vermuten lässt, treffen sich die „ Dienstags-
turner“ immer Dienstag Abend um 20 Uhr zum gemeinsamen Trai-
ning in der Turnhalle der Realschule Oberkirch. Unter der Leitung 
von Trainer Karl Huber starten wir meist mit Kräftigungs – und 
Dehnübungen am Boden mit und ohne Theraband. Übungen mit 
der Langbank, teilweise mit Trainingspartnern und verschiedenen 
Sportgeräten fordern den eigenen Körper jede Woche aufs Neue 
heraus. Zum Abschluss spielen wir meist eine lockere Runde Ho-
ckey. Wir sind eine bunt gemischte Runde und freuen uns jeder-
zeit über neue Trainingspartner. 



Altersturner

Wir Altersturner hatten wieder ein Jahr voller Aktivitäten. Bei den 
wöchentlichen Übungsstunden, die seit Januar von unserem neu-
en Übungsleiter Harald Heddemann geleitet werden, erfuhren 
wir eine akustische Änderung, in dem die Gymnastik von Musik 
begleitet wird, welche die Bewegungen schwungvoller macht. Im 
anschließenden Gaststättenbesuch tragen die Würfelrunden zum 
entspannen und Heiterkeit bei. Ebenso ist der Austausch von 
aktuellen Informationen wichtiger Bestandteil des Abends. Auch 
unser Sommerprogramm erfreut sich allgemeiner Beliebtheit. Wer 
Lust hat ist herzlich willkommen.

Mittwoch 19.00 Uhr Turnhalle Schwarzwaldstrasse.





Turnen

Nikolausturnen:

Wie jedes Jahr zeigten unsere Turngruppen beim Nikolausturnen 
ihr Können und präsentierten stolz, was sie das Jahr über gelernt 
haben. Für die Kinder ist das Nikolausturnen jedes Jahr ein High-
light im Kalender.

Gauliga 2024:

Auch in diesem Jahr konnten wir mit insgesamt 3 Mannschaften 
an den Start der Ortenauer Turnliga 2025 gehen.

Unsere Jüngsten durften ein weiteres Jahr in der Liga E2 starten 
und hatten auch in diesem Jahr das Pech einer sehr großen Liga 
mit insgesamt 16 Mannschaften. Daher wurde die Liga in Staf-
fel Nord und Staffel Süd geteilt, was bedeutete, dass jeweils nur 
die besten 2 Mannschaften einer Staffel ins Finale fahren durften. 
Die Mädels machten es sehr spannend, erreichten aber schluss-
endlich den zweiten Platz der Vorrunde und sicherten sich so das 
Finalticket. Im Finale zeigten sie souverän ihre Übungen und er-
reichten einen super 4. Platz von insgesamt 16 Mannschaften.

Auch die älteren P-Stufe Turnerinnen hatten in der D2 eine große 
Liga mit 9 Mannschaften vor sich. Sie zeigten, was sie alles dazu 
gelernt haben und erturnten sich einen starken 6. Platz.

Hatten es unsere Kürturnerinnen im Jahr zuvor sehr einfach und 
direkt das Finalticket ohne Qualifikation, so mussten sie sich in 



diesem Jahr in der Liga C1 gegen 8 weitere Mannschaften durch-
setzen. Mit einem super Auftaktsieg gegen die starken Gegner 
aus Ortenberg und Bodersweier kam der Dämpfer im zweiten 
Wettkampf, in dem man sich leider gegen den TV Hofweier ge-
schlagen geben musste. Die restliche Saison verlief dann wieder 
sehr zufriedenstellend und konnte auf Platz 3 der Vorrunde be-
endet werden. Im Finale erturnten sich die Mädels zum 3 Mal in 
Folge die Bronzemedaille. 

Wir sind auf die kommende Saison gespannt, wie sich unsere Mä-
dels entwickeln.



Jugend trainiert für Olympia

Am 05.12.2024 starteten 11 unserer Turnerinnen der Leistungs-
riegen und aus den allgemeinen Gruppen für ihre Schulen bei Ju-
gend trainiert für Olympia in Offenburg. Am Morgen startete die 
Realschule Oberkirch in der LK4 im Bundeswettbewerb und ver-
passte mit nur 0,8 Punkten Rückstand auf Platz 4 den Einzug in 
die nächste Runde.

Am Mittag starteten die Mädchen in zwei Mannschaften in der P-
Stufen mit dem Hans-Furler-Gymnasium. Leider verpassten auch 
die Mannschaften den Einzug ins Finale nur ganz knapp. 

Lediglich eine Turnerin konnte sich mit der Heimschule Lender 
den Einzug in die nächste Runde erturnen. 

Turnerfasent 2025

Nach einer straffen Wettkampfsaison, Jugend trainiert für Olympia 
und dem Nikolausturnen, war es dann wieder Zeit für die Turner-
fasent.

Das Motto lautete After-Work und die Turnerinnen machten sich 
als Piloten und Stewardessen an die Arbeit, die Urlauber an ihr 
Traumziel zu bringen.



Nach einer kurzen Sicherheitseinweisung durch unsere Stewar-
dessen platzten die Koffer auf der Bühne und zahlreiche kleine 
Urlauber kullerten heraus. Diese turnten über die Koffer, bis das 
Flugzeug startete und die Turnerinnen durch die Lüfte flogen.

Einzelmeisterschaften 2025

Am 04. Mai fanden die Einzel-
meisterschaften in Ortenberg 
statt. Wir waren dort mit insge-
samt 10 Mädchen in vier ver-
schiedenen Wettkampfklassen 
vertreten. 

Die Teilnehmerzahl war in die-
sem Jahr hoch und die Kon-
kurrenz sehr stark. Wir starte-
ten in der Kür und der P-Stufe. 

In der Kürklasse starteten 
Hanna Waidele (Platz 9), Len-
ja Kunderer (Platz 10), Karoli-
na Baier (Platz 18) und Romy 
Hoffmann (Platz 32).

In den Pflichtstufen turnten 
Hanna Krawczynska (6), Car-
lotta Wiedmann(9), Lisbeth 
Bühn (12), Madlen Müller (15) 
und Hanna Klausmann (17).

Ebenso startete Ida Reich in 
einer der jüngsten Wettkampf-
klassen und konnte sich hier 
durchsetzen und so sicherte 
sich unsere jüngste Starterin 
die Gold-Medaille.



Vereinsmeisterschaften 2025

Am 10.05.2025 fanden dieses Jahr unsere Vereinsmeisterschaf-
ten statt. An den Start ging ein bunt gemischtes Feld von Newco-
mern, die ihren ersten Wettkampf turnten, bis hin zu „alten“ Ha-
sen im Wettkampfgeschehen. Die zahlreichen Zuschauer konnten 
einem breiten Spektrum an Übungen von P2-P7, sowie der LK4 
zusehen. 

Nach einem kurzweiligen Wettkampf stand die Siegerehrung an. 
Hier durften sich die Mädchen, dank der Organisation von Raija 
und Nicole und den Sponsoren, zusätzlich zu Urkunden und Me-
daillen über kleine Geschenke und Eisgutscheine freuen.

Trainingswochenende 2025

Auch in diesem Jahr haben wir an der Tradition des Trainingswo-
chenendes am letzten Ferienwochenende festgehalten.

Das Wochenende war gespickt mit vielen kleinen und großen 
Highlights. 

Am Freitagnachmittag stand jedoch erst ein Arbeitseinsatz an. 
Denn durch den Einsatz unserer zweiten Vorständin Carolin dür-
fen wir nun auch ein großes Trampolin unser Eigen nennen.



Am Freitagabend ging es jedoch erst einmal auf andere Weise 
hoch hinaus, denn unsere Turnerinnen durften dank der RSO die 
Kletterwand nutzen. Mit zahlreichen Helfern konnten mehrere 
Kletterrouten erklommen werden. Anschließend wurden mit ver-
einten Kräften noch die Geräte für Samstag aufgebaut.

Am Samstagmorgen um 9.00 Uhr starteten wir dann mit ca. 20 
Kinder ins Training. Mit dabei waren auch unsere Newcomer, die 
Turnmäuse, die zum ersten Mal am Trainingswochenende teilnah-
men.

Nach zwei kräftezehrenden Einheiten machten sich die Mädels 
über einen Stapel Pizza her, um wieder zu Kräften zu kommen. 
Anschließend wurden die Nachtlager in der Halle aufgeschlagen, 
bevor es zur Schatzsuche ging.

Nach dem gemeinsamen Frühstück verabschiedeten sich unse-
re Kleinsten nach Hause, während die größeren nochmals eine 
Trainingseinheit absolvierten, bevor auch sie noch ein wenig den 
Sonntag genießen konnten.

Highlight des Wochenendes war natürlich unser neues großes 
Trampolin, dass wir gebraucht vom TV Berghaupten übernehmen 
durften. 

Das Trampolin ist eine große Erleichterung im Trainingsalltag um 
an Spannung, Körperwahrnehmung und auch schwierigeren ak-
robatischen Elementen zu arbeiten. Vor allem macht es auch ein-
fach riesen Spaß, und die Kids merken nicht, dass sie trainieren.

Diese einmalige Chance, ein großes Trampolin zu einem er-
schwinglichen Preis zu übernehmen mussten wir nutzen, auch 
wenn es ein großes Loch in unser Budget reißt. Insbesondere, 
da es noch einige Updates benötigt, um wieder auf dem neusten 
Stand zu sein. 

Unsere Turnerinnen und die Trainer würden sich freuen, wenn Ihr 
uns helfen würdet, das große Loch in unserem Budget zu stopfen. 
Spenden mit dem Verwendungszweck „Turnen-Trampolin“ bitte 
auf unser Spendenkonto.



Trainingsanzüge

In diesem Jahr konnten wir unsere Leistungsriegen um eine wei-
tere Gruppe ergänzen. Diese werden von den großen Kürturne-
rinnen trainiert. Da auch in den anderen Gruppen neue Mädchen 
hinzukamen und viele Kinder aus ihren Trainingsanzügen raus ge-
wachsen sind, stand die Neuanschaffung an. Wir haben uns dazu 
entschieden, den bestehenden Trainingsanzugssatz zu ergänzen, 
sodass wir die bestehenden Anzüge weitergeben konnten.

Für diese Neuanschaffung haben wir nach einem Sponsor gesucht 
und wurden mit der JMS AG aus Lahr fündig. Diese übernahm die 
gesamten Kosten für die Trainingsanzüge. Vielen Dank hierfür!

In diesem Jahr hatten wir viele außerordentliche Hilfe, hierfür 
möchten wir uns herzlichst bedanken!

Egal ob als Kletterbetreuer am Trainingswochenende, finanziel-
le Unterstützer, oder einfach nur im Hintergrund bei Organisation 
und Co.



Das größte Dankeschön geht jedoch an unsere Trainerinnen und 
Trainer, denn ohne die zahlreichen helfenden Hände im Trainings-
betrieb, die Woche für Woche mit den Kindern in der Halle stehen, 
würde das alles nicht funktionieren. 

Vielen DANK!

Wer auch unter dem Jahr mehr von unserer Turnabteilung mit 
bekommen möchte, der findet mehr auf unserem Instagram-Ac-
count: turnen_tvo

Tanja Strohmaier

Abteilungsleitung Turnen





Vorschulturnen &
Eltern-Kind-Turnen

Kleine Entdecker ganz groß

In unseren Eltern-Kind- und Vorschulturngruppen war auch in die-
sem Jahr wieder richtig Leben in der Halle: neugierige Kinder, be-
wegungsfreudig, voller Fantasie und Tatendrang – und mittendrin 
viele wunderschöne Turnmomente. Unsere Jüngsten entdecken 
jede Woche neue Bewegungsformen, lernen ihren Körper besser 
kennen und gewinnen spielerisch Vertrauen in ihre eigenen Fähig-
keiten.

Mit viel Engagement gestalten unsere Übungsleiter/innen ab-
wechslungsreiche Bewegungslandschaften, die zum Erkunden 
einladen: balancieren wie ein Seiltänzer, springen wie ein Frosch, 
durch Tunnel krabbeln, Bälle rollen, Mattenburgen bauen – jede 
Stunde bringt neue kleine Abenteuer. Besonders schön ist zu se-
hen, wie die Kinder im Laufe des Jahres mutiger werden, neue 
Aufgaben ausprobieren und gemeinsam mit den anderen Kindern 
wachsen.

Ein besonderer Höhepunkt war für viele wieder das Nikolaus-
turnen, bei dem die 4–6-Jährigen stolz zeigten, was sie gelernt 
haben. Sei es eine kleine Rolle auf der Matte, ein Sprung vom 
Kasten oder ein Lauf über den Bodenläufer – jedes Kind durfte 
glänzen und bekam viel Applaus.



Unsere Gruppen im Überblick

Eltern-Kind-Turnen

•	 Turnmäuse – montags in der Schwarzwaldhalle 
Leitung: Anna Götz und Sarina Metz

•	 Turnzwerge – montags in der Schwarzwaldhalle 
Leitung: Lisa Hoppe und Patricia Armbruster

•	 Turntiger – donnerstags in der Realschulhalle 
Leitung: Anna-Lena Meier und Kerstin Huschle

Vorschulturnen 3–4 Jahre

•	 Gruppe 1 – mittwochs in der Schwarzwaldhalle 
Leitung: Anne-Kathrin Decker und Sina Strasser

•	 Gruppe 2 – mittwochs in der Schwarzwaldhalle 
Leitung: Julia Ziegler, Ann-Jolyn Perez und Carolin Sack-
mann

Vorschulturnen 4–5 Jahre

•	 Gruppe 1 – dienstags in der Schwarzwaldhalle 
Leitung: Ruth Schwencke und Leonie Götz

•	 Gruppe 2 – mittwochs in der Schwarzwaldhalle 
Leitung: Heidi Wolf und Leonie Götz

Vorschulturnen 5–6 Jahre

•	 Gruppe 1 – dienstags in der Schwarzwaldhalle 
Leitung: Ruth Schwencke und Lena Teufel

•	 Gruppe 2 – donnerstags in der Schwarzwaldhalle 
Leitung: Heidi Wolf und Leonie Götz



Danke für ein wunderbares Turnjahr

Ein großes Dankeschön geht an alle, die unsere Turnstunden 
möglich machen: 
• an die Übungsleiterinnen und Übungsleiter für ihre kreative und 
liebevolle Arbeit, 
• an die Eltern für ihre Unterstützung und Motivation, 
• und natürlich an die vielen kleinen Turnerinnen und Turner, die 
jede Woche mit so viel Freude dabei sind.

Wir freuen uns schon sehr darauf, gemeinsam mit euch in das 
neue Turnjahr zu starten – voller Spaß, Bewegung und neuer 
Abenteuer.

Denn Bewegung macht groß – in jedem Alter.



Gymnastik- und Tanz-Abteilung

Auch im Jahr 2024/2025 war in unserer Abteilung Gymnastik & 
Tanz wieder einiges geboten – auf, vor und hinter der Bühne. Un-
sere Gruppen haben mit großem Engagement trainiert, getanzt, 
geturnt und auf vielfältige Weise das Vereinsleben bereichert.

Nikolausturnen 2024

Ein Höhepunkt zum Jahresende war das Nikolausturnen am 8. 
Dezember. Unter dem Motto „Musicals“ begeisterten unsere Grup-
pen das Publikum mit kreativen Vorführungen. Mit dabei waren:

•	 Jumpies, Lollipops, pureRhythm, Remix (Rhythmische Sport-
gymnastik)



•	 Golden Souls, FunKydz, Dancing Stars, Dancolinos, Sky-
lights, Fusion (Tanz)

Die abwechslungsreichen Darbietungen boten einen Einblick in 
die große Vielfalt unserer Abteilung und wurden mit viel Applaus 
belohnt.



Turnerfasent 2025

Unter dem Motto „After Work“ wurde die Turnerfasent am 22. Fe-
bruar zum vollen Erfolg. Unsere Gruppen trugen mit ihren Tanz-
auftritten dazu bei, das Programm bunt und abwechslungsreich zu 
gestalten. Unsere Gruppen präsentierten sich in humorvollen und 
energiegeladenen Rollen:

•	 BeatGirls als „Firepower – Heldinnen im Einsatz“

•	 Souldancers als „Bau-Crew“



•	 step by step als Boxer*innen – „Ready to rumble“

•	 Revival als „Racing Team“

Die aufwendigen Kostüme und kreativen Choreografien machten 
die Halle zum Beben und sorgten für ausgelassene Stimmung – 
ganz im Sinne der närrischen Zeit. Darüber hinaus waren wir mit 
unseren Vorführungen auch bei verschiedenen Narrenzünften zu 
Gast und konnten so das Fastnachtsgeschehen weit über die ei-
gene Halle hinaus bereichern.



Präsenz in der Stadt Oberkirch 

Auch bei städtischen Veranstaltungen waren unsere Gruppen ver-
treten:

•	 beim Erdbeerfest am 24. Mai 2025,
•	 sowie bei „Oberkirch leuchtet“ am 

11. Juli 2025.

Unsere Gruppen trugen hier zur bunten Vielfalt des Programms 
bei.



Deutsches Turnfest 2025 in Leipzig

Ein besonderes Erlebnis war für einige unserer Mitglieder der Be-
such des Deutschen Turnfestes in Leipzig vom 28. – 31. Mai 2025 
– eine Gelegenheit, Teil der großen Turnfamilie Deutschlands zu 
sein und viele Eindrücke mit nach Hause zu bringen.



Highlight: Bühnentanzabend - „A Sky Full of Stars“ begeistert 
mit tänzerischer Vielfalt in der Erwin-Braun-Halle

Funkelnde Tänze und große Emotionen beim zweiten Bühnen-
tanzabend der Gymnastik- & Tanz-Abteilung des Turnverein 1861 
Oberkirch e.V. 

Oberkirch, 17. Mai 2025 – Unter dem Motto „A Sky Full of Stars“ 
fand am vergangenen Samstag der 2. Bühnentanzabend der 
Gymnastik- & Tanz-Abteilung des 

Turnverein 1861 Oberkirch e.V. statt – und erneut war die Veran-
staltung ein voller Erfolg. In der festlich beleuchteten Erwin-Braun-
Halle verzauberten über 200 Tänzer*innen im Alter von 4 bis 45 
Jahren das Publikum mit einem abwechslungsreichen Programm 
aus Showtanz, Rhythmischer Sportgymnastik, Hip-Hop, Jazz und 
zeitgenössischem Tanz.



Die mit viel Liebe zum Detail inszenierten Darbietungen spiegel-
ten die große Bandbreite und Professionalität der Gymnastik- und 
Tanzabteilung wider. Der Abend stand dabei ganz im Zeichen von 
Kreativität, Präzision und Leidenschaft – die jungen Tänzerinnen 
wurden mit tosendem Applaus und Standing Ovation belohnt.



Ein besonderes Highlight bildeten die diesjährigen Gastauftritte 
von Leistungsturnerinnen im Bereich Rhythmische Sportgymnas-
tik des TV Oberachern:

•	 Maya Schmälzle, Deutsche Meisterin 2023, beeindruckte 
mit einer Reifen-Kür,

•	 Viliana Bailmann, Badische Meisterin 2025, begeisterte mit 
einer Keulen-Kür,

•	 Sunny Schmälzle, Deutsche Meisterin 2024 rundete das 
hochkarätige Gastprogramm mit einer Seil-Kür ab.

Diese Leistungen sorgten für begeisterte Reaktionen und verdeut-
lichten eindrucksvoll das hohe Niveau der Rhythmischen Sport-
gymnastik in der Region.

Ob beim ersten Bühnenauftritt der Kleinsten, die mit bunten Kos-
tümen und ansteckender Freude die Herzen der Zuschauer er-
oberten, oder bei den technisch anspruchsvollen Choreografien 
der älteren Gruppen – die Leidenschaft fürs Tanzen war in jedem 
Moment spürbar.



Carolin Sackmann, zweite Vorsitzende des Turnvereins Oberkirch, 
zeigte sich bewegt: „Mit ‚A Sky Full of Stars‘ ist uns ein weiterer 
Meilenstein gelungen. Die Energie, die Begeisterung und das Mit-
einander unserer Tänzer*innen machen diesen Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis – für das Publikum und für uns alle.“

Getragen wurde der Abend von den 30 engagierten Übungsleite-
rinnen, die mit viel Fachwissen und Herzblut die Tänzerinnen über 
Monate hinweg vorbereitet haben. Die Gesamtleitung lag auch 
dieses Jahr wieder bei Nadine Ziegler, Lara Günter und Melanie 
Zier, die mit ihrer Organisation und künstlerischen Leitung eine 
rundum gelungene Veranstaltung auf die Bühne brachten.

Die Gymnastik- & Tanz-Abteilung des TVO bedankt sich herzlich 
bei allen Beteiligten, Unterstützern und Gästen und blickt voller 
Vorfreude auf weitere Tanzabende, bei denen der Sternenhimmel 
erneut ein wenig heller erstrahlen darf.

Copyrights by Dorothee Bühn

SAVE THE DATE

Bühnentanzabend 

02. Mai 2026



Weiteres Engagement

Neben den sportlichen Auftritten brachte sich unsere Abteilung 
auch durch Bewirtungen aktiv ins Vereins- und Stadtleben ein. 

So unterstützten wir am 17. Januar die Jahresabschlussfeier des 
TuS Oppenau und übernahmen 2025 die Bewirtung beim Som-
merfest der Stadt Oberkirch (2. Juli). 

Bei der Ü30-Party von Hit Radio Ohr (20. September) sorgten wir 
mit einem eigenen Wein- und Sektstand für 

gute Stimmung.



Darüber hinaus packte unsere Abteilung beim Ballettsaal im Haus 
der Vereine kräftig an: 

Nach einem Wasserschaden wurde der Raum von uns gestrichen, 
renoviert und neugestaltet. Wir haben investiert, Wände verschö-
nert, Bilder und Leuchten gekauft und aufgehängt – und so für 
eine freundliche Trainingsatmosphäre gesorgt.

Fazit

Ob Turnhalle, Bühne, Stadtfeste oder Fastnachtsveranstaltungen 
– die Abteilung Gymnastik & Tanz war auch 2025 aktiv, vielseitig 
und lebendig. 

Wir danken herzlich unseren Trainerinnen, Übungsleiterinnen, 
Helfer*innen und Tänzer*innen, die mit ihrem unermüdlichen Ein-
satz all dies erst ermöglicht haben.

Fotos: Chelsea Benedict & Emily Dankert

Text: Nadine Ziegler 

Gymnastik- & Tanz-Abteilung 

Telefon: 07802/1666 
E-Mail: TVO_GYMNASTIK_TANZ@gmx.net

Instagram: gymnastik_tanz_tvoberkirch



Fit durch das Jahr
Unsere vielseitigen Gymnastik- und Fitnesskurse

Der Turnverein Oberkirch bietet ein breites Spektrum an 
Gymnastik-, Gesundheits- und Fitnesskursen für jedes Alter und 
jedes Trainingsniveau. Mit viel Engagement, Leidenschaft und 
guter Laune sorgen unsere qualifizierten Übungsleiter/innen 
dafür, dass Bewegung Spaß macht und gleichzeitig Körper und 
Geist stärkt.

Unsere aktuellen Kurse im Überblick

Aerofit
Leitung: Ruth Manser & Helga Bitsch
Ein Ausdauertraining für alle, die sich gerne auspowern und ihre 
Fitness steigern möchten.

Bodystyling
Leitung: Beatrice Busam
Effektives Ganzkörpertraining mit Fokus auf Kräftigung und 
Körperform.

Bauch, Beine, Po
Leitung: Sandra Fuhrmann
Gezielte Übungen für die wichtigsten Muskelgruppen – kraftvoll, 
stabilisierend und immer abwechslungsreich.



Seniorengymnastik 
Leitung: Bärbel Rombach 
Sanfte Übungen für mehr Beweglichkeit, Balance und 
Wohlbefinden im Alltag.

Inges Bewegungs- und Vitaltraining 70+ 
Leitung: Inge Braun 
Ein liebevoll aufgebautes Training für ältere Menschen, die aktiv 
bleiben möchten – vitalisierend und sozial.

Frauengymnastik 65+ 
Leitung: Harald Hedemann 
Mobilisierende und schonende Übungen, die Körper und Geist fit 
halten.

Altersturnen 
Leitung: Harald Hedemann 
Mit Humor, Bewegung und Gemeinschaft aktiv bleiben – ein 
Angebot, das viel Freude bringt.

Bodega Moves 
Leitung: Sandra Fuhrmann 
Die Kombination aus Workout und Yoga-Elementen sorgt für 
Kraft, Stabilität und Körperspannung.

Bodyfit 
Leitung: Vera Steglich 
Abwechslungsreiches Ganzkörpertraining für Kraft, Ausdauer 
und funktionelle Fitness.



Eskrima 
Leitung: Steffen Huber 
Die philippinische Kampfkunst mit Stöcken – fördert Schnelligkeit, 
Koordination und Konzentration.

Pilates 
Leitung: Beatrice Busam 
Sanftes, aber sehr tiefenwirksames Training für Rumpfstabilität, 
Haltung und Körpergefühl.

Stretch & Tone 
Leitung: Julia Baube 
Eine Mischung aus Dehnung, Kräftigung und 
Beweglichkeitstraining für ein gutes Körpergefühl.

Rückenfit 
Leitung: Bärbel Rombach 
Stärkt Muskulatur, Mobilität und die gesunde Körperhaltung – 
ideal für alle, die Rückenbeschwerden vorbeugen möchten.

Yoga 
Leitung: Iris Armbruster 
Ruhige Flows, Atemtechniken und Entspannungsphasen für 
mehr Ausgeglichenheit und Beweglichkeit.



Zumba 
Leitung: Simona Riskute 
Tanzen, schwitzen, lachen – ein energiegeladenes Workout mit 
Lateinrhythmen.

Für Mitglieder und Nichtmitglieder geöffnet
Alle Kurse sind offen für:
Vereinsmitglieder: 3 € pro Kurseinheit
Nichtmitglieder: 5 € pro Kurseinheit
So kann jede/r flexibel und ohne langfristige Bindung teilnehmen.

Neue Angebote für Kinder in Planung. Um noch mehr junge 
Familien anzusprechen, möchten wir unser Angebot erweitern. In 
Vorbereitung sind unter anderem:
Kinderyoga – spielerisch, ruhig, fantasievoll
Sensory Play – ein Bewegungs- und Sinneskurs für die Kleinsten
Damit möchten wir Bewegung, Kreativität und frühkindliche 
Förderung verbinden.
Gemeinsam in Bewegung bleiben.Ob Auspowern, Entspannen 
oder einfach gemeinsam aktiv sein – unsere Kurswelt lädt alle ein, 
etwas für Gesundheit und Wohlbefinden zu tun. Kommt vorbei, 
lernt die Gruppen kennen und macht mit!



Volleyball 

Die Volleyballabteilung des TV Oberkirch ist in die Saison 
2025/2026 gestartet und präsentiert sich voller Einsatz und Team-
geist. Sowohl die Fundamentalist als auch das Quattromix-Team 
zeigen spielerische Weiterentwicklung und motivierte Trainings-
beteiligung – die perfekte Mischung für spannende Spiele in den 
kommenden Monaten.

Damenmannschaft – Bezirksklasse Nord

Nach der knappen Rettung vor dem Abstieg in der letzten Saison 
starten unsere Damen mit einem klaren Ziel: stabil im Mittelfeld 
der Bezirksklasse Nord bleiben und den Klassenerhalt sichern.

Bisher wurden sechs Spiele absolviert, davon konnten zwei ge-
wonnen werden. Besonders positiv fällt die stetige Weiterent-
wicklung des Teams auf: bessere Annahme, stärkere Abwehr und 
mehr Durchschlagskraft im Angriff zeichnen die Mannschaft aus. 
Jede Spielerin bringt sich aktiv ein, und die Trainingsbeteiligung ist 
weiterhin hoch – das Team ist auf einem guten Weg, das Ziel ohne 
Sorgen zu erreichen.

Quattromix-Team – auf den vorderen Plätzen

Das Quattromix-Team ist ebenfalls gut in die Saison gestartet: 
sechs Spiele, vier Siege – eine solide Bilanz, die Hoffnung auf die 
vorderen Tabellenplätze macht.

Erfahrung trifft auf Spielfreude: Die Abstimmung auf dem Feld läuft 
zunehmend besser, und in engen Spielsituationen zeigt das Team 



starke Nerven. Dank regelmäßiger Trainingsbeteiligung konnte 
die Mannschaft ihr Zusammenspiel deutlich verbessern. Ziel bleibt 
klar: wieder ganz vorne mitmischen.

Ausblick – Jugendtraining ab März 2026

Ein besonderer Lichtblick für das Frühjahr: Ab März 2026 soll das 
Jugendtraining wieder starten. Die Planungen laufen bereits, um 
jungen Spielerinnen und Spielern einen guten Einstieg in den Vol-
leyballsport zu ermöglichen. Weitere Details zu Terminen und Or-
ganisation werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Volleyballabteilung des TV Oberkirch blickt motiviert auf die 
restliche Saison. Mit Einsatz, Teamgeist und der Unterstützung al-
ler Vereinsmitglieder freuen wir uns auf spannende Spiele und die 
Förderung des Nachwuchses.







Basketballabteilung

Starke Saison der SG Oberkirch/Renchen – Fokus richtet sich nun 
auf die Jugend

Nach der souveränen Meisterschaft im Vorjahr zeigte die Spiel-
gemeinschaft der Basketballabteilungen des TV Oberkirch und 
der BG Renchen auch in der Saison 2024/25 eine überzeugende 
Leistung. Am Ende belegte das Team einen guten vierten Platz in 
der Kreisliga mit einer ausgeglichenen Bilanz – ein solides Ergeb-
nis, das die stabile Entwicklung der Mannschaft unterstreicht.

Unter Spielertrainer Jost Meiworm blieb die SG ihrem Stil treu: 
eine kompakte Verteidigung, viel Teamgeist und disziplinierter 
Basketball bildeten erneut das Fundament des Erfolgs. Im Laufe 
der Spielzeit gelang es, neue offensive Konzepte zu integrieren, 
die dem Spiel der Mannschaft zusätzliche Variabilität verliehen.

Im Kreispokal erreichte die SG das Halbfinale, musste sich dort 
jedoch nach einem spannenden Duell dem Rivalen BG Karlsbad 
2 geschlagen geben. 

Besonders erfreulich entwickelte sich erneut die Zuschauerreso-
nanz: Bei den Heimspielen in der Renchener Grimmelshausen-
halle sorgten zahlreiche Fans für eine tolle Atmosphäre und laut-
starke Unterstützung. Diese positive Stimmung trug maßgeblich 
zum mannschaftlichen Zusammenhalt bei und machte die Spiele 
zu echten Gemeinschaftserlebnissen.

Nach Abschluss der Saison wird sich die Spielgemeinschaft auflö-
sen. Die verbleibenden Oberkircher Spieler schließen sich künftig 



der BG Renchen an. Damit reagiert der TV Oberkirch auch auf 
finanzielle Aspekte und will sich künftig komplett dem Basketball-
nachwuchs in Oberkirch widmen.

Die neue Basketballstrategie setzt künftig ein klares Zeichen in 
Richtung Jugendarbeit. Der Fokus soll verstärkt auf die Ausbil-
dung und Förderung junger Talente gelegt werden, um langfristig 
eine stabile Basis für den Basketball in Oberkirch zu schaffen. Ziel 
ist es, Begeisterung für den Sport zu wecken und den Nachwuchs 
Schritt für Schritt an den Erwachsenenbereich heranzuführen.

Eine schwierige Entscheidung musste in der laufenden Saison 
dennoch bei der U14-Mannschaft getroffen werden: Aufgrund 
mehrerer Verletzungen und einer Fehleinstufung in eine zu starke 
Liga sah sich der TVO gezwungen, das Team vorzeitig aus dem 
Spielbetrieb zurückzuziehen. Dieser Schritt fiel allen Beteiligten 
schwer, wurde jedoch bewusst im Sinne der Entwicklung der jun-
gen Sportler getroffen. Der Verein arbeitet bereits an einer Neu-
aufstellung, um zukünftig wieder Mannschaften im Jugendbereich 
melden zu können.

Adalbert Schwierz 

                           & Daniel Rau 



Liebe Handballfreunde, liebe TVO-Fans,

als Abteilungsleitung sowie im Namen des gesamten Spielaus-
schusses freuen wir uns sehr, euch zur neuen Spielrunde 2025/26 
begrüßen zu dürfen. Besonders groß ist die Freude, gemeinsam 
mit euch eine ganz besondere Saison zu erleben: 50 Jahre TV 
Oberkirch Handball!



Bereits am 10. Mai 2025 konnten wir dieses Jubiläum im Forum 
in Oberkirch gebührend feiern – mit vielen ehemaligen und akti-
ven Vereinsmitgliedern, Sponsoren, Freunden und Vertretern der 
Stadt. Ein weiterer Höhepunkt war unser Kindertag Ende Juli in 
der Oberdorfsporthalle, bei dem unsere jüngsten Handballerinnen 
und Handballer voll auf ihre Kosten kamen. Doch damit nicht ge-
nug: In dieser Jubiläumssaison möchten wir euch auch mit neuen 
Fanartikeln wie T-Shirts und TVO-Schals mit unserem eigens kre-
ierten 50-Jahre Logo ausstatten, damit unsere Tribüne in neuem 
Glanz erstrahlt!



Ein Blick auf die neue Saison:

Zum 1. Juli 2025 ist eine große strukturelle Veränderung im deut-
schen Handball Realität geworden: Die Handballverbände Badi-
scher Handball-Verband (BHV), Handballverband Württemberg 
(HVW) und Südbadischer Handball-Verband (SHV) sind zum Ba-
den-Württembergischen Handball-Verband (BWHV) fusioniert. Mit 
über 150.000 Mitgliedern ist der BWHV nun der größte Landes-
verband im Deutschen Handballbund. Ziel dieser Fusion ist es, 
Kräfte zu bündeln und die Weichen für eine professionelle Zukunft 
zu stellen. Diese Reform bringt neue Ligen, neue Namen und eine 
neue Einteilung der Bezirke mit sich. Für uns bedeutet das: TVO1 
startet in der neu gegründeten Verbandsliga. Dort treffen wir auf 
viele bekannte Teams aus der letztjährigen Oberliga Südbaden, 
aber auch auf spannende neue Gegner aus dem Raum Karlsruhe. 
Logistisch ist die Neustrukturierung für uns ein Vorteil: Die Aus-
wärtsspiele liegen überwiegend entlang der A5 – die langen Fahr-
ten an den Bodensee entfallen.



Jugendbereich und Nachwuchsarbeit:

Auch in dieser Saison besteht die HSG Renchtal gemeinsam mit 
dem TuS Oppenau, sodass wir im Jugendbereich weiterhin gut 
aufgestellt sind. Insgesamt engagieren sich 25 Trainerinnen und 
Trainer ehrenamtlich, um die Nachwuchsarbeit voranzutreiben 
und den Kindern optimale Bedingungen zu bieten.

Wir sind stolz, zur neuen Saison gleich drei E-Jugend-Teams so-
wie zwei D-Jugend-Mannschaften melden zu können. Besonders 
erfreulich ist auch der weiterhin starke Zulauf bei den F-Junioren, 
Minis und Bambinis – ein tolles Signal für die Zukunft unseres Ver-
eins!

Unsere B-Jugend hat eine tolle Qualifikation für die Bezirksober-
liga gespielt und nur knapp den Sprung in die höhere Spielklasse 
verpasst. Sie tritt diese Saison in der Bezirksklasse an. Ein Beweis 
für die positive sportliche Entwicklung unserer Nachwuchsspieler.

Ein weiteres Highlight: Unser Jugendcamp ging in die zweite Run-
de. Im Oktober 2025 durften wir mit Unterstützung des TuS Oppe-
nau und der Sparkassen SV-Versicherung den ehemaligen Welt-
meister Christian „Blacky“ Schwarzer begrüßen. Zwei Tage voller 
Handball, Training und Action für alle Kinder – ein echtes Erlebnis!



Unsere Herrenmannschaften:

Die erste Mannschaft befindet sich weiter im Umbruch. Nach dem 
Karriereende unserer Vereinslegende Timo Roll gilt es, junge am-
bitionierte Spieler wie Marcel Roche, Pascal Lauble und Marco 
Huschle weiterzuentwickeln und sie mehr Verantwortung über-
nehmen zu lassen. Gleichzeitig können wir auf erfahrene Kräfte 
wie Marius Angrick, Yannik Ludwig, Regis Matzinger oder Dominik 
Gross setzen, die mit ihrer Routine Stabilität bringen. Ein beson-
deres Highlight wird hoffentlich die Rückkehr unseres Kapitäns To-
mislav „Momi“ Barberic in 2026 sein!

Das Trainerteam um Daniel Kempf, Tom Armbruster, Thomas Kar-
kutsch und Physio Carsten Göckel bleibt unverändert und führt 
seine erfolgreiche Arbeit fort – ein Umstand, auf den wir als Ver-
einsführung sehr stolz sind.

Unsere zweite Mannschaft tritt in der Bezirksliga Männer an. Hier 
möchten wir auf der erfolgreichen letzten Runde aufbauen und ha-
ben uns ein Platz im oberen Tabellendrittel als Ziel gesetzt! Auch 
hier freut uns die gute Entwicklung der Mannschaft, die auf der en-
gen Zusammenarbeit zwischen den Trainern von TVO1 und TVO2 
fußt. Dies bleibt weiterhin ein zentraler Baustein, um Talente best-
möglich zu fördern und sie leistungsgerecht einzusetzen und ih-
nen Spielzeiten zu bieten.



Zum Schluss ein herzliches Dankeschön:

Unser Dank gilt dem gesamten Spielausschuss, den Jugendtrai-
nern, den Schiedsrichtern sowie allen ehrenamtlichen Helfern. Ihr 
sorgt dafür, dass unsere Abläufe funktionieren – von den unsicht-
baren Aufgaben im Hintergrund bis hin zur Organisation an den 
Spieltagen. Ohne euch wäre das alles nicht möglich!

Ebenso bedanken wir uns bei unseren Sponsoren, Gönnern und 
Freunden für die Unterstützung. Mit eurer Hilfe können wir den 
Handball in Oberkirch auch in Zukunft als festen Bestandteil des 
Sport- und Vereinslebens erhalten.

Bleibt mit uns am Ball. Wir freuen uns, euch alle in der Oberdorf-
sporthalle zu sehen!

Mit sportlichen Grüßen

Oliver Fies, Tobias Börsig und Thomas Hirt 

Abteilungsleitung





Leichtathletik

Die Leichtathletik-Abteilung des TV 1861 Oberkirch e.V. blickt auf 
ein äußerst lebendiges, erfolgreiches und ereignisreiches Jahr 
2025 zurück. Mit großem Engagement der Trainerinnen und Trai-
ner, viel Begeisterung bei den Athletinnen und Athleten sowie ei-
ner starken Gemeinschaft innerhalb der Abteilung konnten sowohl 
sportlich als auch organisatorisch zahlreiche Highlights gesetzt 
werden.

Im heimischen Renchtalstadion in Oberkirch wurden im Jahr 2025 
insgesamt drei Wettkämpfe ausgerichtet. Den Auftakt bildete tradi-
tionell das Renchtalmeeting als Saisonstart am 25.05.25, bei dem 
Athletinnen und Athleten aus der Region optimale Wettkampfbe-
dingungen vorfanden. Ein weiterer Höhepunkt folgte am 10.12.25 
mit der Ausrichtung des jährlichen Kreispokalfinales in Verbindung 
mit den Kreismeisterschaften im Mehrkampf. Besonders die Sie-
gerehrung des Kreispokals stellte für alle Teilnehmenden erneut 
ein unvergessliches Highlight dar und unterstrich die große Be-
deutung dieser Veranstaltung für den Nachwuchs- und Vereins-
sport. Mit den Vereinsmeisterschaften am 17.10.25 wurde eine 
erfolgreiche Saison beendet.

Im Kinderbereich beginnt die sportliche Laufbahn in der U8. Diese 
wird unter der Leitung von Anna Anselm und Anne Wöltge trai-
niert. Mit viel Freude und Energie erlernten die jüngsten Athletin-
nen und Athleten die ersten Grundlagen und nahmen an diversen 
Meisterschaften teil. Im November 2025 erfolgte für die Kinder des 
Jahrgangs 2018 der Gruppenwechsel in die U10. Ihre Trainerin-



nen nahmen sie dabei mit nach „oben“. Der Jahrgang 2019, so-
wie neue Kinder des Jahrgangs 2020 werden seitdem von Carolin 
Mainzer und Florian Jacobs trainiert. Trainingszeiten: immer don-
nerstags von 17:30-18:30 Uhr.

Die U10 wurde im vergangenen Jahr von Teresa Obert trainiert. 
Die Kinder werden in dieser Altersklasse mit Elementen der Kin-
derleichtathletik langsam an die verschiedenen Disziplinen heran-
geführt. Ob Stabweitsprung oder Pendelstaffel – spielerisch und 
altersgerecht lernen die Kinder die Vielfalt der Leichtathletik ken-
nen. Die Gruppe nahm an verschiedenen Wettkämpfen teil und 
hatte jede Woche viel Spaß im Training, was sich in Motivation 
und Teamgeist widerspiegelte.

Besonders stark präsentierte sich die Altersklasse U12: 
Die U12-Gruppe des TV Oberkirch besteht derzeit aus rund 20 
Kindern, die regelmäßig und motiviert am wöchentlichen Training 
teilnehmen. Neben den Trainingsstunden nutzten viele Athletin-
nen und Athleten die Möglichkeit, an den Wettkämpfen auf Kreis-
ebene teilzunehmen und dabei wertvolle Wettkampferfahrung 



zu sammeln. Besonders erfreulich ist, dass einige der leistungs-
stärkeren Kinder sogar an der BSMM in Bühlertal starteten und 
dort gemeinsam mit der LG Ortenau Nord einen hervorragenden 
sechsten Platz erreichten.

Auch beim Kreispokal zeigte die Gruppe starke Leistungen: Bei 
den Jungen konnten Mirko Braun und Henri Luick (beide Jahr-
gang 2014) jeweils einen ersten Platz erzielen, während Oskar 
Wiegele (Jahrgang 2015) einen sehr guten zweiten Platz belegte. 
Bei den Mädchen überzeugte Greta Marie Hund (Jahrgang 2015) 
mit einem ersten Platz, und Josefin Ganter (ebenfalls Jahrgang 
2015) erreichte einen tollen dritten Platz. In der Mannschaftswer-
tung durfte sich das Team zudem über den ersten Platz freuen.

Ein besonderes Highlight des Jahres war die Leistung von Greta 
Hund über 800 Meter: Mit ihrer Zeit schaffte sie es auf den 15. 
Platz der badischen Bestenliste – ein großartiger Erfolg und eine 
Motivation für die gesamte Trainingsgruppe.

Traditionell beendeten die U12 und die U14 die Freiluftsaison mit 
einem gemeinsamen Training voller Spiele und einem gemütlichen 
Pizzaessen. Diese gemeinsame Aktion rundete ein erfolgreiches 
und abwechslungsreiches Trainingsjahr ab.



Kinder- und Jugendabteilung
Übergreifende Aktivitäten 2025:
Auch abteilungsübergreifend war 2025 ein sehr aktives und er-
folgreiches Jahr. Die beliebte Stadionübernachtung der U8 bis 
U12 musste aufgrund des Wetters kurzfristig in die Sporthalle der 
Realschule verlegt werden. Der Stimmung tat das jedoch keinen 
Abbruch: Verschiedene Spiele, eine spannende Nachtwanderung 
und ein gemütliches Pizzaessen sorgten für ein tolles Erlebnis. 
Am nächsten Morgen wurden die Kinder nach einem gemeinsa-
men Frühstück wieder von ihren Eltern abgeholt.

Der Saisonabschluss fand in Form interner Vereinsmeisterschaf-
ten statt – inklusive der traditionsreichen und äußerst beliebten 
Eltern-Kind-Hindernisstaffel. Dieses Event zeigte erneut, wie le-
bendig die Vereinsgemeinschaft ist. Unterstützt wurden die Nach-
wuchsgruppen dabei von den Senioren, die für das Grillen sorgten 
und zu einem sehr schönen gemeinsamen Nachmittag beitrugen.



Besonders erfreulich: Von der U8 bis zur U16 bestehen derzeit 
durchgängige, gut besuchte Trainingsgruppen. Die starken Resul-
tate auf Kreis- und badischer Ebene belegen, dass beim TV Ober-
kirch zahlreiche Talente zuhause sind und hervorragend gefördert 
werden.

Auch die U14 blickt auf eine äußerst erfolgreiche Saison zurück: 
Unsere U14 mit knapp 20 Kindern unter der Leitung von Trainer Mar-
tin Luick, unterstützt durch Anja Schmälzle und Melanie Schmid, 
blickt auf zahlreiche Erfolge in der vergangenen Saison zurück: 
Im Kreispokal konnten wir den Erfolg vom letzten Jahr sogar noch 
übertreffen: Unser Team gewann die Mannschaftswertung der 
U14 mit großem Vorsprung. Auch in der Einzelwertung erzielten 
unsere Athleten hervorragende Platzierungen:

 
• W12: 2. Clara Huber, 3. Emma Wiegele 
• W13: 1. Helena Welle, 3. Jana Heitzmann 
• M12: 1. Samuel Bigott 
• M13: 3. Elias Vogt

 
Diese Ergebnisse zeigen, dass unsere Athleten über die gesam-
te Saison hinweg konstant starke Leistungen erbracht haben. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Qualifikation von Anni Baumann, 
Sophia Schwenk, Helena Welle und Emma Wiegele für die Badi-
schen Meisterschaften im Blockmehrkampf am 31. Mai in Titisee-
Neustadt. Alle vier zeigten dort einen tollen Wettkampf, trotzten 



zum Teil Verletzungen und Disqualifikationen und konnten sowohl 
in einzelnen Disziplinen als auch im Mehrkampf ihre Bestleistun-
gen deutlich steigern. Hervorragende Platzierungen unter den Top 
20 der Badischen Bestenliste 2025 im Hochsprung sicherten sich 
zudem Anni Baumann, Jana Heitzmann und Emma Wiegele. Ins-
gesamt sind wir sehr stolz auf die Fortschritte und Erfolge unserer 
Athleten und freuen uns bereits auf die neue Saison!

Am 1. Juni wurden in Neustadt die BLV-Meisterschaften im Block-
wettkampf für die Altersklassen U14 und U16 ausgetragen. Der 
TV Oberkirch war mit vier engagierten Nachwuchssportlerinnen 
vertreten, die sich zuvor durch starke Leistungen im Vorfeld für 
diesen Wettkampf qualifiziert hatten. Der Blockwettkampf ist in 
der Leichtathletik eine besondere Variante des Mehrkampfs, bei 
der die Teilnehmenden in mehreren Disziplinen antreten – je nach 
Block, etwa in den Bereichen Lauf, Sprint/Sprung oder Wurf. Am 
Wettkampftag der U14 kamen über 200 Kinder und Jugendliche 
aus ganz Baden zusammen und zeigten beeindruckende sport-
liche Leistungen.



Helena Welle trat in der Altersklasse W13 im Block Lauf an und 
belegte mit 2090 Punkten einen beachtlichen 13. Platz - ihre bis-
herige persönliche Bestmarke. Besonders überzeugte sie im 
75-Meter-Sprint, den sie in schnellen 10,76 Sekunden absolvierte. 
Diese Zeit war ihre beste Einzelleistung im Mehrkampf und zeigt 
ihr großes Potenzial für die Sprintstrecke. 

Ebenfalls in der W13 startete Sophia Schwenk im selben Block. 
Nach einer Disqualifikation im Hürdenlauf ließ sie sich jedoch nicht 
entmutigen und setzte den Wettkampf engagiert fort. Dabei gelan-
gen ihr in allen restlichen Disziplinen neue Bestwerte und Sophia 
setzte so ein deutliches Zeichen für ihre Entschlossenheit und Be-
geisterung für den Sport.

Im Block Sprint/Sprung ging Anni Baumann (W13) an den Start. 
Mit 1971 Punkten erreichte sie nicht nur Platz 15, sondern stellte 
auch einen persönlichen Rekord auf. Ihre beste Disziplin war der 
60m-Hürdenlauf, bei dem die Stoppuhr bei hervorragenden 11,67 
Sekunden stehen blieb. Die jüngste Teilnehmerin des TV Ober-
kirch war Emma Wiegele (W12), die ebenfalls im Block Sprint/
Sprung gemeldet war. Nach einem vielversprechenden Einstieg 
im Hochsprung zog sie sich leider im Hürdenlauf eine Verletzung 
zu, wodurch sie im Sprint und Weitsprung nicht mehr antreten 



konnte. Dennoch bewies sie Sportsgeist und trat beim Speerwurf 
nochmals an, um ihren Wettkampf abzuschließen.

Trainer Martin Luick äußerte sich sehr zufrieden mit dem Auftritt 
seiner Schützlinge. In einer Nachricht an die Eltern hob er den er-
eignisreichen Tag und den starken Teamgeist hervor: „Nach einer 
Disqualifikation oder Verletzung einen Mehrkampf so durchzuzie-
hen, ist alles andere als selbstverständlich“, schrieb er und lobte 
sowohl die individuellen Bestleistungen als auch das Miteinander 
der Mädchen. 

Auch  im  leistungsorientierten  Bereich  überzeugte die 
Sprintergruppe: 
Die starken Leistungen der Sprintergruppe unter Maximilian Hetz 
in der Saison lassen sich auf den Eifer und Ehrgeiz der Athleten 
zurückführen. So konnte Justus Fischer bei den Deutschen U20 
Meisterschaften über 60 m das Finale erreichen. Die Staffel der 
Sprintergruppe lief bei den Eurodistriktmeisterschaften auf den 
ersten Platz.



An vier Tagen in der Woche, bestehend aus zwei Lauf und zwei 
Krafteinheiten, werden zur Wettkampfvorbereitung technische Ab-
läufe sowie Kräftigungs- und Koordinationsübungen miteinander 
verbunden. Die Trainingseinheiten werden das gesamte Jahr über 
im Freien vollzogen, wodurch, vor allem im Winter, das Ganze zu ei-
nem regelrechten Disziplintraining wird. Dennoch sind die Athleten 
motiviert und absolvieren die Trainingseinheiten bei Wind und Wet-
ter. Seit August wird das Training von Philipp Berg fortgeführt. Ange-
fangen von einer kleinen Sprintergruppe werden mittlerweile auch 
Disziplinen wie Diskus, Weitsprung, aber auch 800 m trainiert. Wer 
ambitioniert trainieren möchte, findet irgendwie bei uns seinen Platz. 



Maxis Saisonrückblick:

 
„Ich bin richtig stolz auf meine Athleten, jeder hat das Training durch-
gestanden, im Sommer bei der Hitze, im Winter bei der Kälte. Das 
Resultat kann sich sehen lassen. Nahezu jeder hat eine Bestleis-
tung aufgestellt. Wir haben mit Justus an der deutschen Spitze mit-
gemischt. das Training hat seine Wirkung gezeigt, mein konstantes 
Weiterbilden hat sich gelohnt. Wir waren sogar mehrmals im Bewe-
gungslabor der Hochschule Offenburg um uns weiterzuentwickeln. 
Zwar zieht es mich jetzt von Oberkirch weg, dennoch bleibe ich ein 
Teil der Gruppe und werde weiterhin für Oberkirch starten, auch 
wenn ich nicht vor Ort trainiere. Der Zusammenhalt in der Gruppe 
ist super. Auch beim Saisonabschluss konnten wir nochmal auf 
eine tolle Saison und Trainingsgruppe zurückblicken. Mir war es 
dieses Jahr besonders wichtig, den Sinn einer Übung oder des 
Trainingsaufbaus an meine Athleten weiterzugeben. Ich denke, 
mit Philipp habe ich da einen guten Nachfolger.“

Auch in den höheren Altersklassen kommen die Trainingsstunden 
nicht zu kurz. Hier stehen Gymnastik, Stabilisation und Kräftigung 
im Fokus um die allgemeine Athletik zu fördern. Gleichzeitig kommt 
der Spaß nicht zu kurz – ob bei Hockey, Fußball oder Volleyball 



zum Abschluss der Trainingseinheiten ist für alle etwas dabei. Die 
Gruppen der U18/U20, der Ü25-Jährigen sowie der Senioren freu-
en sich jederzeit über neue Gesichter, die sich den Gruppen an-
schließen möchten!

Ein großer Dank gilt auch in diesem Jahr allen Trainern, Unterstüt-
zern, den Helfern im Hintergrund und den Eltern. Ohne das große 
Engagement aller Beteiligten wäre der Trainings- und Wettkampf-
betrieb nicht möglich. Auch die Teilnahme bei Arbeitseinsätzen 
wie der Bewirtung der Turnerfasent und anderer Veranstaltungen 
zeigt den starken Zusammenhalt innerhalb der Abteilung.

Für ihre langjährige Trainertätigkeit bedanken wir uns herzlich bei 
Teresa Obert! Mit ihrem Engagement, ihrer Zuverlässigkeit, Er-
fahrung, Herzblut und der Freude am Sport hat sie die Abteilung 
nachhaltig bereichert. Teresa hat ihre Trainertätigkeit im vergan-
genen Jahr beendet, steht uns aber weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite und ist weiterhin im im Verein tätig. Im Rahmen der Vereins-
meisterschaften wurde Sie von den Jugendgruppen verabschie-
det und ihr dafür ein besonderer Dank ausgesprochen!

Die Leichtathletik-Abteilung des TV 1861 Oberkirch e.V. freut sich 
auf das kommende Jahr – mit hoffentlich vielen sportlichen High-
lights, gemeinsamen Erlebnissen und weiterhin großer Begeiste-
rung für die Leichtathletik.



Sportabzeichen 2025
Unser alljährliches „Schneller – höher – weiter“ – aber auch 
ein Familienevent!

Immer öfter kommen ganze Familien in der Sommersaison zu uns 
zum Sportabzeichen ins Renchtalstadion. Bei einigen fordern die 
Kinder den Ehrgeiz der Eltern heraus, manchmal ist es aber auch 
andersrum - da wachsen die Kinder einfach mit rein, weil die El-
tern schon zum x-ten Mal ihr Sportabzeichen machen. Der jüngste 
von über 50 Teilnehmern war dieses Mal 7 Jahre alt. Natürlich 
sind die Leistungen für das Erreichen von Bronze, Silber und Gold 
dabei in einer Leistungstabelle nach Altersgruppen von 6 – 90 (!) 
Jahre gestaffelt.



Auch wer ein Sportabzeichen für die Bewerbung bei Polizei, Zoll 
oder Bundeswehr braucht, kann dies im Vorfeld bei uns erledigen. 

Mal was ausprobieren, fit bleiben an der frischen Luft, Spaß an der 
Bewegung haben und mit netten Leuten Kräfte messen – das bie-
tet euch unser kleines, aber motiviertes Sportabzeichen-Team aus 
ausgebildeten Kampfrichtern, die euch die Leistungen abnehmen 
und bescheinigen dürfen.

Dieses Jahr waren wir leider nur zu dritt (gute Besserung, Karl!), 
hatten an den Stationen aber immer liebe freiwillige Helfer aus 
dem Teilnehmerkreis – danke dafür!

9 Termine im Renchtalstadion hatten wir rund um die Sommer-
ferien veranschlagt, davon musste einer leider wegen zu großer 
Hitze abgesagt werden. Dazu gab es wieder Sondertermine für 
nicht im Stadion durchführbare Disziplinen wie Schwimmen, (Nor-
dic) Walking und Radfahren. 



Für das Sportabzeichen muss je eine Leistung aus den 4 Blöcken 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination erbracht werden. 
In jedem Block gibt es dabei mehrere Disziplinen zur Auswahl. 
Außerdem muss die Schwimmfähigkeit alle 5 Jahre neu unter Be-
weis gestellt werden. Dies kann man an unserem Sondertermin 
Schwimmen machen oder sich die Leistung im Freibad von einem 
Bademeister bestätigen lassen. 

Nach Saisonende reichen wir die Leistungen aller Teilnehmer 
elektronisch beim Badischen Sportbund ein und übergeben die 
dort erstellten Urkunden mit den Abzeichen im Spätjahr bei einer 
kleinen Feier mit gemütlichem Beisammensein zum Abschluss. 

Auf euer Kommen im nächsten Jahr freut sich das Sportabzei-
chen-Team mit Peter Stolla, Regine Harter, Lothar Riegelsberger 
und Karl Weiser.

Regine Harter







TVO Turnerfasent

PRESSETEXT – NACHBERICHT TURNERFASENT 2025

„After Work – der TVO macht Feierabend“ begeistert mit kreati-
vem Programm

Mit einer eindrucksvollen Mischung aus Humor, Akrobatik und fan-
tasievollen Showideen hat der Turnverein 1861 Oberkirch e. V. am 
22. Februar 2025 seine Turnerfasent unter dem Motto „After Work 
– der TVO macht Feierabend“ gefeiert. Die Erwin-Braun-Halle war 
bis auf den letzten Platz gefüllt, als die Moderatorinnen und Mo-
deratoren Carolin Sackmann und Johannes Dreja das Publikum 
begrüßten und durch einen Abend führten, der sowohl durch Gast-
gruppen als auch durch eigene Formationen geprägt war. 



Zum Auftakt stimmte die TierGarde als Gastformation die Besu-
cherinnen und Besucher mit einer lebendigen Choreografie auf 
den Abend ein, bevor die Narrhalla Renchen, ebenfalls als Gast-
gruppe dabei, mit ihrer humorvollen Show „Live aus der Wettersta-
tion“ für zahlreiche Lacher sorgte. Energiegeladen ging es weiter 
mit den BeatGirls, die als Feuerwehrfrauen eindrucksvoll demons-
trierten, wie viel „Firepower“ in ihnen steckt. 

Nach einer kurzen Pause übernahm die Leistungsriege des TV 
Oberkirch. Als Stewardessen und Piloten brachten die Turnerin-
nen und Turner mit ihrer Darbietung „Über den Wolken – Crew 
gesucht!“ eine Kombination aus turnerischem Können und the-
matischer Raffinesse auf die Bühne. Im Anschluss begeisterte 
die Garde Oppenau mit „Wintersport on Tour“ das Publikum und 
sorgte mit tänzerischer Leichtigkeit für winterliche Stimmung. Den 



Abschluss des ersten Programmteils bildete eine beeindruckende 
Performance von Pole Dance Lahr, deren Artistin als „Lehrerin“ 
akrobatische Höchstleistungen präsentierte und das Klassenzim-
mer auf spektakuläre Weise neu interpretierte. 



Der zweite Teil des Abends stand dem ersten in nichts nach: Die 
Formation Revival / GymTa lieferte als Rennfahrerinnen eine dy-
namische Show ab, die den Saal förmlich in Bewegung versetzte. 
Spanisches Flair brachte anschließend die Einradgruppe Appen-
weier mit „Work & Travel in España“ auf die Bühne – eine tech-
nisch anspruchsvolle und zugleich harmonische Choreografie auf 
dem Einrad. Die Narrenzunft Oberkirch setzte mit „Bühne frei – 
Entertainer on Stage“ eine humorvolle Note, bevor die Gäste in 
eine weitere kurze Pause entlassen wurden. 



Mit frischer Energie startete der finale Block des Abends. Die Soul-
dancers / GymTa präsentierten als Bauarbeiterinnen eine kraft-
volle Mischung aus Tanz und Unterhaltung, während die zweite 
Darbietung von Pole Dance Lahr mit einer Polizistin im Einsatz 
das Publikum erneut beeindruckte – diesmal mit einer perfekten 
Verbindung aus Akrobatik, Ausdrucksstärke und Spannung. Den 
stimmungsvollen Abschluss des Programms bildeten die step by 
step / GymTa, die als Boxerinnen im Beitrag „Let’s get ready to 
rumble“ noch einmal alle Energien bündelten und einen kräftigen 
Schlussakkord setzten.



Musikalisch umrahmt wurde der Abend von der Guggenmusik 
„Sooregosler“ aus Oberkirch/Schweiz sowie dem Fanfarenzug 
Oberkirch/Baden, bevor DJ „Jacke wie Hose“ die Halle endgültig 
in eine After-Work-Party verwandelte und bis spät in die Nacht für 
volle Tanzflächen sorgte.

Die Turnerfasent 2025 zeigte eindrucksvoll, wie viel Kreativität, 
Vielfalt und Gemeinschaft im TV Oberkirch steckt – ein Abend, der 
den Feierabend wahrlich zum Fest machte.





Bericht zum Nikolausturnen 2025

Am Sonntag, den 7. Dezember 2025, fand das traditionelle Ni-
kolausturnen des Turnvereins 1861 Oberkirch in der Sporthalle 
des Hans-Furler-Gymnasiums statt. Zahlreiche Kinder, Eltern und 
Gäste füllten die Halle und sorgten von Beginn an für eine fest-
liche Atmosphäre.

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand, Frank Meier, prä-
sentierten die verschiedenen Gruppen aus Turnen, Gymnastik & 
Tanz, Handball, Basketball

 sowie der Leichtathletik ein abwechslungsreiches Programm. Von 
den jüngsten Vorschulkindern bis zu den leistungsstarken Turn-
riegen zeigten alle Teilnehmer:innen beeindruckende Übungen, 
kreative Choreografien und sportliches Können.



Besonders schön war die Vielfalt der Darbietungen – von humor-
vollen und schwungvollen Tänzen über turnerische Elemente bis 
hin zu Handball-Vorstellungen der Minis und Bambinis. Das Publi-
kum belohnte jede Aufführung mit kräftigem Applaus.

Ein Höhepunkt des Nachmittags war natürlich der Besuch des Ni-
kolaus, der gemeinsam mit seinem Sternenengel und Knecht Ru-
precht für leuchtende Kinderaugen sorgte und kleine Geschenke 
verteilte.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt, sodass sich 
alle Gäste rundum wohlfühlen konnten.

Das Nikolausturnen 2025 war ein voller Erfolg, der einmal mehr 
zeigte, wie viel Engagement, Gemeinschaft und Freude im Turn-
verein Oberkirch steckt.





Turnerhütte

In den 1920er Jahren entdeckten wanderfreudige Mitglieder des 
Turnvereins Oberkirch ein idyllisches Plätzchen im Langengrund 
am Fuße des Sohlbergs. Sie schlugen dem Turnrat vor, das noch 
vorhandene Brennhäusle des verfallenen Bächleshofs zu einer 
Wanderhütte und Raststätte umzubauen. 1920 übernahmen die 
Vereinsmitglieder diese anspruchsvolle Aufgabe. Unter der Lei-
tung der Vorstände Friedlein, Strasser und Schwab arbeitete die 
Turnerfamilie gemeinsam am Ausbau. 1924/25 wurde die Turner-
hütte feierlich eingeweiht und stand fortan allen Vereinsmitglie-
dern zur Verfügung.



Mit wachsender Beliebtheit des Sulzbachtals stieg der Andrang, 
sodass die Hütte erweitert werden musste. Da die finanziellen 
Mittel fehlten, gründeten engagierte Turnerinnen und Turner eine 
Hüttengemeinschaft, die mit großem Einsatz und viel Eigenleis-
tung die Erweiterung realisierte. Rückschläge blieben nicht aus: 
Zwischen 1945 und 1948 wurde die Einrichtung fast vollständig 
gestohlen und die Hütte stark beschädigt.

1948 beschlossen erfahrene und junge Turner, die Hütte wieder 
instand zu setzen. Besonders dem Idealismus von Fritz Schwab 
und seiner Frau Anna sowie Fritz und Gertrud Spissinger ist es zu 
verdanken, dass die Turnerhütte wiederhergestellt werden konn-
te. In den folgenden Jahren prägten Mitglieder wie Josef Spraul, 
Ludwig Huber, Erwin Maier, Franz Huber, Albert Wolf, Kurt Braun, 
Willi Hurst, Eugen Hättig, Werner Hättig, Hans Hättig, Fritz Boeuf, 
Siegfried Polauke und Klaus Spissinger mit ihren Familien die Hüt-
tengemeinschaft und leisteten wertvolle Arbeit für Erhalt und Aus-
bau. 2002 übernahmen die Söhne dieser Familien das Erbe und 
führten die Tradition fort.



Das 100-jährige Jubiläum der Turnerhütte würdigt nicht nur die 
Geschichte eines Gebäudes, sondern steht für gelebte Vereinsar-
beit und Gemeinschaft. Seit einem Jahrhundert ist die Turnerhütte 
Symbol für Zusammenhalt, Rückzugsort und Treffpunkt.

Im Jahr 2025 führte die heutige Hüttengemeinschaft mit Michael 
Obert, Alexander Huber, Nick Dörflinger, Jürgen Hättig, Ralf Beck 
und Jens Boeuf eine umfassende Sanierung von Dach, Außen-
fassade und Vorplatz durch. Dank der tatkräftigen Unterstützung 
von Mitgliedern des TV Oberkirch, des Forstamts, des Teams von 
Peter Schmiederer sowie der Auszubildenden des Forstes, die ei-
nen einzigartigen Brunnen mit Zisterne schufen, konnte das Pro-
jekt pünktlich zum Jubiläum abgeschlossen werden. Besonders 
hervorzuheben ist die hervorragende Zusammenarbeit mit Peter 
Schmiederer und seinem Forstteam. 



Im Herbst organisierte die Hüttengemeinschaft, der 3. Vorstand 
Klaus Dörflinger gemeinsam mit dem Forstteam und den Auszu-
bildenden ein Grillfest, bei dem auf die geleisteten Arbeiten und 
die Geschichte der Hütte zurückgeblickt wurde.

Das Jubiläum selbst wurde mit dem traditionellen Hüttenfest ge-
feiert. Seit vielen Jahren sorgt ein Bus-Shuttle für die Anreise/Ab-
reise der älteren Gäste. Zahlreiche Vereinsmitglieder und Freunde 
nutzten die Gelegenheit für einen Besuch, oft verbunden mit einer 
Wanderung. Ob Hüttenschnitzel, Kartoffelsuppe oder Kaffee und 
Kuchen – die Bewirtung trägt wesentlich zum Unterhalt der Hüt-
te bei. Am Jubiläumstag wurden viele Geschichten erzählt: von 
Gästen, von Erlebniswochenenden der Turnerjugend und von be-
freundeten Vereinen. Erinnerungen, die ein Leben lang bleiben.



Die Hütte war und ist ein Ort des Austauschs, der Freundschaft, 
der Generationen, aber auch der Arbeit und des Erhalts“, betonte 
Vorsitzender Frank Meier beim Jubiläum. Ohne die vielen fleißi-
gen Hände, die diesen Ort über Jahrzehnte gepflegt und weiter-
entwickelt haben, gäbe es die Hütte nicht in ihrer heutigen Form. 
Der TV Oberkirch möchte die Hüttengemeinschaft weiter fördern 
und als lebendigen Ort des Miteinanders erhalten. Neue Ideen und 
junges Engagement sind willkommen, um die Turnerhütte auch für 
kommende Generationen als Ort der Begegnung zu bewahren.

Die Hüttengemeinschaft 2025





Ich bin Leonie Götz, 16 Jahre alt, und absolviere mein Freiwilli-
ges Soziales Jahr 2025/26 beim TVO. Zu meinen Aufgaben ge-
hören sowohl Verwaltungsarbeiten in der Geschäftsstelle (neue 
Mitglieder aufnehmen, Kündigungen und Wartelisten bearbeiten 
usw.) als auch aktive Tätigkeiten wie das Helfen im Eltern-Kind-
Turnen, Vorschulturnen, Leichtathletik und beim Turnen. Außer-
dem unterstütze ich an einigen Vormittagen den Sport- und auch 
vereinzelt den regulären Unterricht in der Grundschule. Während 
meines FSJ besuche ich mehrere Seminare an der Sportschule 
Steinbach und erwerbe dort die Übungsleiter C-Lizenz für Kinder 
und Jugendliche im Breitensport. Meine größte Leidenschaft ist 
die Leichtathletik, die mir durch ihre Vielseitigkeit besonders viel 
Freude bereitet. Diesem Hobby gehe ich bereits schon 10 Jahre 
nach. Seit drei Jahren bin ich – nach einem Umzug aus Bayern 
– Mitglied im TVO, wo es mir sehr gefällt. Meine Ziele für das 
kommende Jahr sind, meine Motivation und Begeisterung für den 
Sport an die Kinder weiterzugeben, ihnen zu zeigen, wie sie ihre 
Ziele im Sport verfolgen können, und ihnen etwas von meinem 
Wissen und Können mitzugeben. Ich habe mich für das FSJ im 
TVO entschieden, da ich noch ein Jahr Überbrückung für meinen 
Berufswunsch brauche und ich meine persönliche Leidenschaft 
für den Sport in die Arbeit einbringen kann.

Leonie Götz

FSJ-lerin



Sportlerehrung 2025 der Stadt Oberkirch – 

Erfolge, die begeistern

Bei der Sportlerehrung 2025 der Stadt Oberkirch standen einmal 
mehr starke Leistungen und sportlicher Einsatz im Mittelpunkt. 
Zahlreiche Athletinnen und Athleten aus Oberkirch wurden für ihre 
herausragenden Erfolge geehrt – ein eindrucksvoller Beleg für die 
lebendige und erfolgreiche Sportlandschaft der Stadt.

Allen voran überzeugte Justus Fischer aus der Abteilung Leicht-
athletik mit einem starken Sprintjahr. Der 1. Platz über 100 Meter 
bei den Eurodistrict-Meisterschaften unterstreicht seine Klasse, 
ergänzt durch Top-Platzierungen auf Landes- und Bundesebe-
ne, darunter ein 8. Platz bei der Deutschen Jugend-Hallenmeis-
terschaft. Gemeinsam mit Kevin Kammerer (LBV Achern), Felix 
Schmiederer (TUS Oppenau) und Maximilian Hetz sprintete er 
zudem zum Sieg über 4 × 100 Meter bei den Eurodistrict-Meis-
terschaften 2025.

Auch der Nachwuchs im Turnen wusste zu glänzen: Ida Reich 
sicherte sich den 1. Platz bei der Ortenauer Einzelmeisterschaft 
in ihrer Altersklasse. Ebenfalls ganz oben auf dem Podest stand 
Heike Schweiger, die für den TV Bodersweier startet. Sie sam-
melte gleich mehrere erste Plätze bei Einzel- und Mannschafts-
wettkämpfen bis hin zum Landesfinale der Turnerjugend-Besten-
wettkämpfe.



Für langjährige sportliche Vielseitigkeit wurden zudem Vera Bu-
sam, die bereits zum 15. Mal das Deutsche Sportabzeichen in 
Gold ablegte, sowie Sebastian König, der diese besondere Aus-
zeichnung sogar zum 20. Mal erreichte, geehrt. 

Der Turnverein 1861 Oberkirch e.V. gratuliert allen Geehrten herz-
lich – ihr Einsatz, ihre Disziplin und ihre Erfolge sind Vorbild und 
Motivation zugleich.



Aus der TVO Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle vom Turnverein ist die zentrale Anlaufstelle für 
alle Mitglieder. Frau Manuela Faltien steht allen Mitgliedern mit Rat 
und Tat zur Seite. Sie beantwortet Ihre Fragen und kümmert sich 
um Ihre Sorgen und Nöte.

In der Geschäftsstelle erhalten Sie ausführliche Informationen und 
Auskünfte über die Turn- und Sportangebote sowie die verschie-
denen Möglichkeiten als Mitglied oder Übungsleiter.

Adresse: Straßburger Str. 3, 77704 Oberkirch
im EG vom Casino

Telefon: 07802/1666
FAX: 07802/981861
E-Mail: geschaeftsstelle@tv-oberkirch.de	

Turnverein-oberkirch@t-online.de
Homepage: www.turnverein-oberkirch.de

Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag: 18.30 - 20.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr



Unser 1. Vorsitzender, Herr Meier, ist nach Absprache, am Diens-
tagabend aber auch gerne an anderen Tagen zu Gesprächen be-
reit. Bitte vereinbaren Sie dafür einen Termin in der Geschäfts-
stelle.   

Jahresbeiträge des Turnvereins 1861 Oberkirch e. V.
Vollmitglieder ab 18 Jahre 80,00 €
Ehegatten von Mitgliedern 45,00 €
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 65,00 €
Ab 4. Familienmitglied 15,00 €
Kleinkind bis 3 Jahre 15,00 €
Passive Mitgliedschaft 35,00 €

Bei Änderung Ihrer Bank- bzw. Adressdaten bitten wir Sie, 
diese an die Geschäftsstelle weiterzuleiten.

Für die im Laufe des Jahres eintretenden Mitglieder wird der Jah-
resbeitrag nach Eintritt anteilsmäßig eingezogen. 

Wünsche und Anregungen werden auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten entgegengenommen. Hierzu bitten wir Sie, uns per E-Mail 
zu kontaktieren, auf unseren Anrufbeantworter zu sprechen oder 
ein Fax zu senden. 

Bei Änderungen und Abmeldungen melden Sie sich bitte unbe-
dingt in der Geschäftsstelle. Hier werden die Verträge und Kurse 
verwaltet, geändert oder storniert.

Zusätzlich möchten wir Sie an die satzungsgemäß festgelegte 
Kündigungsfrist, immer zum Jahresende, hinweisen.




